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®	Günstiger Mitgliedsbeitrag  (gestaffelt nach Einkommen)

®	Keine Aufnahmegebühr

®	Schnelle, unkomplizierte Abwicklung

®	Hohe Fachkompetenz durch

	 Dipl.-Betriebswirt (FH)/Steuerberater

	 Holger Hering
	 Telefon (0 56 31) 50 66 429

Ihre Vorteile einer Mitgliedschaft im Überblick:

Dipl. Betriebswirt (FH)

Holger Hering
Steuerberater

Arolser Landstraße 42
34497 Korbach

Telefon:	 0 56 31  50 66 40
Fax:	 0 56 31  50 66 411
eMail:	 info@steuer-hering.de

S t e u e r k a n z l e i

HOLGER

Neben den herkömmlichen Tätigkeiten wie Jahresabschluss­
erstellung, Buchführung und Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
bieten wir Ihnen folgendes Leistungsspektrum:

■ Existenzgründungsberatung 
■ Betriebswirtschaftliche Beratung 
■ Erbschafts-/Schenkungssteuerberatung 
■ Finanzoptimierung
■ Unternehmensnachfolge 
■ Erstellung von Steuererklärungen

Elektro Schmitz GmbH 
Am Stege 1 
34497 Korbach 

www.elektro-schmitz.net

E-Mail:	info@elektro-schmitz.net 
Tel.: 	 +49 (0) 56 31 / 27 41 
Fax: 	 +49 (0) 56 31 / 45 69

Planung · Montage · Kundendienst
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GRUSSWORT

zum heutigen Heimspieltag der Männer gegen 
die TSG Dittershausen II darf ich euch recht 
herzlich begrüßen. Es ist bereits der vorletzte 
Heimspieltag, so dass wir uns auch im Senioren­
bereich dem Saisonende nähern. 

Betrachten wir die Situation unserer Männer, 
müssen wir möglicherweise etwas enttäuscht die 
letzten Ergebnisse zur Kenntnis nehmen. Vor­
aussichtlich sollte durch die vergangenen Nie­
derlagen und aufgrund der Punktabzüge für das 
Nichterfüllen des Schiedsrichtersolls das Thema 
Relegation beendet sein. Was ist plötzlich pas­
siert? Ich denke, es ist ein Zusammenspiel ver­
schiedener Faktoren. Durch das selbstgesteck­
te Ziel unserer Mannschaft stieg natürlich der 
Druck enorm an. Plötzlich wurde man überall 
wieder mit der Landesliga konfrontiert, ob in 
der Halle oder in der Fußgängerzone. Unsere 
Jungs wollten und wollen unbedingt. Aber man 

hat einhergehend erkennen müssen, dass ihnen 
vielleicht noch ein Jahr Reife gut tun wird. Mit 
dem Druck konnten die tollen Leistungen aus 
der Hinrunde nicht mehr bestätigt werden, es 
war wie verhext und der Chancentod schlich 
sich in unsere Mannschaft ein. Und er blieb und 
blieb und blieb… bis plötzlich der tolle Punk­
tevorsprung auf die Verfolger verspielt war. Das 
Potential und der Wille ist da, das steht außer 
Frage, aber es wurde auch deutlich, dass das 
Fehlen mancher Stützen der Mannschaft nicht 
immer kompensiert werden konnte. Daran wird 
unsere Mannschaft arbeiten und sie werden es 
ändern und verbessern, denn jeder Einzelne für 
sich, aber auch die Mannschaft hat sich trotz 
der vergangenen Wochen enorm entwickelt. 
Bleibt sie in der Form zusammen und arbeitet 
an sich weiter, werden sie für Furore sorgen! Als 
Vorstand sind wir stolz. 

Liebe Handballfreunde, beim vorletzten Heim­
spiel möchten wir auch nochmal an eure Sensi­
bilität appellieren. Macht es wie die Schalker 
Fans :-) seid für die Mannschaft da, wenn sie 
euch brauchen. Unterstützt sie, egal wie es läuft. 
Unsere jungen und wilden Kerle brauchen das!

Bedanken an dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Unterstützern, Helfern und Gönnern. Bitte 
haltet uns weiterhin die Stange, auch wenn es 
nie genug von euch geben kann.

Euer Vorstand

HALLIHALLO LIEBE HANDBALLFREUNDE,

AUSZUG AUS DEM SPIELPLAN
Mannschaft Spiel-

beginn Heimverein Gastverein Spielort / Halle

Herren I 18:30 TSV Korbach - TSG Dittershausen II Korbach, Kreissporthalle

Damen I 16:30 TSV Korbach - HSG Lohfelden/Vollmarshausen II Korbach, Kreissporthalle
Herren II 18:30 TSV Korbach II - HSG Lohfelden/Vollmarshausen II Korbach, Kreissporthalle
Herren I 18:00 SVH Kassel - TSV Korbach Kassel, Sporthalle Harleshausen

Herren I 18:30 TSV Korbach - TG Wehlheiden Korbach, Kreissporthalle
Herren II 15:30 VfB V. Bettenhausen II - TSV Korbach II Kassel, Olebachhalle Bettenhausen

Samstag, 22. April 2023

Samstag, 29. April 2023

Samstag, 6. Mai 2023

27

Mit  Rat  und Tat  für  S ie  am Bal l .
KROPPEN GmbH & Co. KG • Am Mühlwege 5 • 34497 Korbach

Telefon: 05631 9778-0 • E-Mail: info@elektrokroppen.de

E L E K T R O F A C H H A N D E L

 Hausgeräte
 Rundfunk/TV

 Installationsmaterial
 Beleuchtung

KROPPEN
E L E K T R O

Wir wünschen 

  spannende Unterhaltung
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DER HEUTIGE GEGNER: 
TSG DITTERSHAUSEN II 

BISHERIGE ERGEBNISSE TSG DITTERSHAUSEN II 
Datum	 Heim	 Gast	 Ergebnis 

26.02.2023	 GSV Eintracht Baunatal II	 TSG Dittershausen II	 33:29

05.03.2023	 TSG Dittershausen II	 HSG Hofgeismar/Grebenstein	 25:24

19.03.2023	 HSC Zierenberg	 TSG Dittershausen II	 26:38

25.03.2023	 SVH Kassel	 TSG Dittershausen II	 34:22

02.04.2023	 TSG Dittershausen II 	 TG Wehlheiden 	 35:33

Die TSG Dittershausen II ist die Mannschaft der Rückrunde. So galt sie in 

der Hinrunde definitiv als sicherer Absteiger, so haben sie in der Rückrun­

de ordentlich Punkte eingefahren und dem ein oder anderen Favoriten deut­

lich ein Bein gestellt. Noch immer befindet man sich im Abstiegskampf. Wir 

hoffen, dass unsere Jungs das Selbstvertrauen aus dem Hinspiel mitnehmen 

konnten und endlich wieder Zählbares einfahren werden. 

In diesem Sinne liebe Zuschauer, klatscht die Hände zusammen und unter­

stützt unser Team. Sie brauchen euch gerade jetzt, mehr denn je.

MÄNNER I – BEZIRKSOBERLIGA
Vorbericht
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Das Fitness-Studio für Ihre Füße

Sport in jeglicher Form schafft einen wichtigen 
Ausgleich zu der sonst eher bewegungsarmen 
Arbeitswelt. Aber er wird dann zur Gefahr, 
wenn Deine Muskulatur nicht mehr in Balance 
arbeitet.

Hier setzt unsere PROPRIO©.sport-Einlage an. Ihre 
POWERSPOTS aktivieren und trainieren über die 
Sensoren der Füße Deine gesamte Muskulatur. 
So verbessern wir nach physiotherapeutischem 
Prinzip Deine Motorik. Mit PROPRIO©.sport fühlst 
Du Dich nicht nur sicher und fit, sondern stei-
gerst Deine Leistung und Gesundheit.

Die Einlage für Ihre
Leistungssteigerung,
Bewegungsoptimierung 
und schnelle 
Schmerztherapie

Unsere
PROPRIO-Einlagenkonzepte 
helfen Ihnen beim

• Walken
• Joggen
• Fußball
• Basketball
• Golf
• Tennis
• Ski
• Biken

sowie Sport in jeglicher Form

Bahnhofstr. 17
34497 Korbach
Tel. (0 56 31) 30 61

Briloner Landstr. 83
34497 Korbach
Tel. (0 56 31) 91 33 30

Briloner Str. 4
34508 Willingen
Tel. (0 56 32) 96 91 65

Bahnhofstr. 22
34454 Bad Arolsen
Tel. (0 56 91) 9 15 96

www.sanitaetshaus-friedhoff.de

HWS

Oberschenkel

Knie

Unterschenkel

Dämpfungsschaum

Superleichtgewicht

Hautfreundlichkeit

Achillessehne

LWS

Hüfte

BWS
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WEIBLICHE A-JUGEND  –  OBERLIGA HESSEN
Spielbericht

3. Platz bei Hessenmeisterschaftsfinale
Ohne Spannung geht es nicht!  Mit 32:31 holt die 
JSG Twistetal/Korbach den Sieg im „kleinen Finale“ 
gegen die favorisierte Mannschaft der HSG Bauna­
tal und sichert sich die Bronzemedaille der Hessen­
meisterschaft. 

In der Anfangsphase entwickelte sich zunächst ein 
ausgeglichenes Spiel auf Augenhöhe. Beide Abwehr­
reihen standen sicher und ließen nur unvorbereitete 
Torabschlüsse zu.  Doch ab der zehnten Spielminu­
te übernahmen wir immer mehr die Kontrolle über 
die Partie, führten zum ersten Mal mit zwei Toren 
Vorsprung. In dieser Phase war es besonders Lara-
Sophie Franken, die immer wieder die Lücken in der 
Baunataler Abwehr fand und für die nötige Torgefahr 
sorgte. In der Deckung zog Marie Köster dem Bauna­
taler Angriff um Toptorschützin Paulina Kauffeld ein 
ums andere Mal den Zahn. Da das Zusammenspiel 
mit dem Kreis immer besser funktionierte, setzten wir 
uns über Tore von Greta Knebel, Emilie Pok und Leo­
ny Taubert weiter ab. Auch auf den Außenpositionen 
waren wir torgefährlich. Charlotte Bracht und Larissa 
Ritter belohnten sich durch jeweils einen Treffer in 
ihrem letzten A-Jugendspiel selbst und wir gingen mit 
17:13 in die Pause. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte knüpften die Mädels der 
JSG zunächst an die konzentrierte Leistung an und 
kämpften in der Abwehr um jeden Ball. In den fol­
genden fünfzehn Minuten sollte unsere beste Phase 

folgen: Durch einen Doppelpack von Jule Gleumes, 
einen entschärften Siebenmeter von Catja Peschel im 
Tor und das Konterspiel von Caro Brida erhöhten wir 
unseren Vorsprung kontinuierlich. Beke Mehring traf 
sicher vom 7m Punkt und auch das Spiel über die 
an den Kreis übergehende Madlen Selbmann klapp­
te hervorragend. Durch wirklich sehenswerte Aktio­
nen stellte die Mannschaft um Katja Behle und Co. 
so einen 8-Tore-Vorsprung her. Beim 29:21 nach 49 
Minuten sahen wir schon fast wie der sichere Sieger 
aus. Doch die Zitterpartie hatte erst begonnen.

Das verflixte 30te Tor wollte nicht fallen und es kam 
zum Bruch in unserem Spiel. Als Madlen Selbmann 
endlich zum 30:25 traf hatten die unermüdlich kämp­
fenden Baunatalerinnen zwischenzeitlich schon auf 
vier Tore verkürzt. Trotz ihres leicht dezimierten Ka­
ders zeigten unserer nordhessischen Gegner nun ihre 
Willensstärke und den Grund, weshalb sie selbst im 
vergangenen Jahr noch den Titel des Hessenmeisters 
gewinnen konnten. Je näher wir dem erlösenden 
Schlusspfiff kamen, umso hektischer wurden unsere 
Angriffsaktionen. Baunatal stellte in dieser Phase auf 
eine offensive Deckungsformation um, erkämpfte sich 
die Bälle in der eigenen Abwehr und kam Tor um Tor 
heran. Aber auch hier geht ein großes Kompliment an 
unsere Mädels, die insbesondere in der Abwehr einen 
großen Kampf lieferten. 

Am Ende war es jedoch wieder unsere Torhüterin Fritzi 
Göbel, die in letzter Instanz den letzten Ball halten 

musste und zur Matchwinnerin avancierte. Sieben 
Sekunden vor Schluss parierte sie den letzten Wurf 
der Baunatalerinnen und stellte den vielumjubelten 
Sieg sicher.

Eine gigantische Leistung! Nach 50 tollen Minuten 
und 10 Minuten absoluter Spannung belohnen sich 
die Mädels der JSG Twistetal/Korbach selbst mit der 
Bronzemedaille für eine klasse Saison. Die Ausgegli­
chenheit des Kaders und der super Zusammenhalt 
haben sich gerade in „unserem Endspiel“ noch ein­
mal bewiesen. Ein besonderes Dankeschön geht daher 
auch an unseren „Youngster“ Ida Lefringhausen, die 
aufgrund der Kadergröße die Mannschaft nur von der 
Bank aus unterstützen konnte, aber in der gesamten 
Saison eine absolute Bereicherung und immer mit 
vollem Einsatz dabei war. Ebenso bedanken wir uns 
bei den Eltern und vielen Zuschauern, die uns gerade 
in den knappen Spielen immer den Rücken gestärkt 
und den Mädels mit ihrer Unterstützung das nötige 
Selbstvertrauen geschenkt haben!

Danke, es war eine tolle Saison!

Kader: Göbel, Brida 4, Franken 4, Taubert 1, Selb­
mann 5, Mehring 6, Bracht 1, Ritter 1, Köster 2, C. 
Peschel, Knebel 5, Pok 2, Behle, Gleumes 2

Bank: Tönepöhl, Ritter, Spohr, Lefringhausen

Bis denne

Thomas 

HSG BAUNATAL - JSG TWISTETAL/KORBACH  31:32 (13:17) 
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Briloner Landstr. 29, 34497 Korbach
Strother Str. 34, 34497 Korbach
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DAMEN  –  BEZIRKSLIGA
Spielbericht

Dieses Spiel lässt sich grundlegend in die Kategorie 
„Abhaken und Weitermachen“ einordnen. 

Nachdem wir am 1. Aprilwochenende unsere Rei­
se nach Dittershausen antraten, konnten wir noch 
nicht erahnen, was auf uns zukommen würde. Im 
Gegensatz zum Hinspiel, welches wir für uns ent­
scheiden konnten, trafen wir auf eine völlig verän­
derte Mannschaft. Bereits die Startformation der 
dittershäuser Damen wies einige Überraschung auf. 
Wie bereits befürchtet unterstützten einige Landes­
ligaspielerinnen sowie A-Jugendliche die zweite 
Damenmannschaft der Dittershäuser. Wer sollte 

es Ihnen aber Übel nehmen, es ging bei ihnen 
noch um den Klassenerhalt. Somit nahmen wir die 
Aufgabe an und versuchten, unser Spiel durchzu­
ziehen. Dies gelang uns jedoch, insbesondere in 
der ersten Halbzeit, kaum. Besonders in der Ab­
wehr fanden wir keinen Zugriff. Dies spiegelte sich 
letztlich auch im Halbzeitstand von 19:10 wieder. 
Mit einem neun Tore Rückstand ging es für uns in 
die Halbzeitpause. 

In der zweiten Halbzeit galt es nun sich wieder 
aufzuraffen und dem Gegner Paroli zu bieten. Dies 
gelang uns nur zeitweise. Neben einigen Stamm­

spielerinnen, die verletzungsbedingt sowie privat 
verhindert waren, verfolgte uns zudem das Wurf­
pech. Es war einfach ein Tag zum Vergessen.

Trotz alledem zeigten wir insbesondere in der zwei­
ten Halbzeit eine solide Leistung, wobei primär die 
starke Mannschaftsleistung hervorzuheben ist. Wir 
hoffen, dass wir uns zum letzten Heimspieltag in 
alter Frische wiedersehen.

Tore: Greta Knebel 6, Janina Blagus 4, Ina Pawel­
czyk 3, Emilie Pok 3, Katharina Blagus 2, Jessica 
Pooch 1

TSG DITTERSHAUSEN II - TSV KORBACH  31:19 (19:10)
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Thomas Schmidt
Verkaufsleiter

Angelika Vogel
Verkaufsberaterin

Neuwagen

Christian Kloss
Verkaufsberater
Gebrauchtwagen

Thorsten Wöhrle
Verkaufsberater
Gebrauchtwagen

Autohaus Heinrich Arnold GmbH & Co. KG | Briloner Landstraße 48 | 34497 Korbach
Telefon: 05631 / 97 79-0 | Mail: info@vw-arnold.de | www.vw-arnold.de

Erik Köster
Verkaufsberater
Nutzfahrzeuge

Mario Herget
Verkaufsberater
Neuwagen

Dirk Brandt
Verkaufsberater
Nutzfahrzeuge

Wir sind gut aufgestellt!

 

  
 
 
 
 
 
  

Darten ist Sport: 
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mannschaften in unserer Dart‐Liga. 
Neben dem Sport stehen Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle. 

 
Hab Ihr auch Lust zu Darten… 
wir helfen Euch weiter bei: 

‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute) 
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft 

 
Bei Interesse ruft einfach an:   0178‐5327568 

www.schumacher‐dartliga.de 

Darten ist Sport:
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mann‐
schaften in unserer Dart‐Liga. Neben dem Sport stehen 
Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle.

Habt Ihr auch Lust zu Darten …
wir helfen Euch weiter bei:
‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute)
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft

Bei Interesse ruft einfach an: 0178‐5327568  ·  www.schumacher‐dartliga.de
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Die Vorzeichen für dieses Spiel standen alles an­
dere als Gut. Neben Spielabsagen am Vortag und 
am Morgen des Spiels hatten wir lediglich acht 
Spieler zur Verfügung und davon zwei Torhüter. 
Dies hieß für alle Feldspieler komplett 60 Minuten 
durchspielen. Auch Nico Emde und Josip Blagus, 
die sonst das Coachen übernehmen waren nicht 
mit an Bord, somit übernahm Marcel Frichs diese 
Aufgabe als Spielertrainer. Aufgrund der Anzahl von 
Spielern machte sich die Aufstellung schon quasi 
von selbst. Da Hofgeismar mit 13 Spielern eine voll 
besetzte Bank hatte, war unsere Marschroute lange 
Angriffe zu Spielen um Kräfte zu schonen.

Mit den langen Angriffen klappte es nicht so wie 
vorgenommen, dennoch gestaltente wir das Spiel 
bis zum 2:2 nach vier Minuten offen. Das nächste 
Tor sollte Kevin Blomme zum 6:3 nach acht Minu­
ten gelingen, leider hatte er zuvor ein paar übermo­
tivierte Würfe, die zu Tempogegenstößen von den 
Gegnern führten. In dieser Phase klappte das lange 
Spielen nicht, dennoch muss ja auch irgendwann 
mal einer die Verantwortung übernehmen und wer­
fen, denn ohne Wurf kein Tor. Doch jeder Fehler von 
uns wurde mit Tempohandball bestraft, aufgrund 
unseres Personalmangels konnten wir in Grund und 
Boden gelaufen werden. Es ging noch über die Sta­
tionen 10:6; 13:9 (17. Minute). Ab da startete der 
Gastgeber einen 7:1-Lauf zur zehn Tore Führung 
von 20:10 (28). Letztendlich gingen wir dann auch 
mit dieser Differenz in die Kabine (21:11).

Nachdem in der Kabine erstmal alle durcheinander 
redeten, übernahm Marcel Frichs die Ansprache 
und stimmte uns auf die zweite Hälfte ein. Mit den 
Fehleranalysen der ersten Hälfte und einer neuen 
Marschroute ging es zurück aufs Feld. So starteten 
wir bis zur 36. Minute einen 5:1 Lauf zum 22:16. 
Eine zwei Minuten Strafe gegen Marcel Frichs 

brachte dann wieder einen kleinen Knick ins Spiel. 
Hofgeismar konnte wieder ein paar Treffer erzielen. 
Ihren 30ten Treffer erzielten die Gastgeber in der 
45. Minute zum 30:17. Dennoch ließen wir die 
Köpfe nicht hängen und blieben dran. Wir konnten 
noch ein paar sehenswerte Treffer erzielen und am 
Ende dann mit einem 38:28 vom Feld gehen.

Letztendlich klingen zehn Tore Differenz viel. Den­
noch, wenn man die Gesamtsituation betrachtet, 
haben wir mit unserer Rumpftruppe das Bestmög­
liche rausgeholt. In der zweiten Hälfte haben wir 
auch ein Unentschieden erkämpft. Auch Florian 
Schulze hat 60 Minuten durchgespielt und seine 
Sache im Angriff gut gemacht. Und auch der Rest 
hat seine Sache gut gemacht, jeder Feldspieler 
hat sich in die Torschützenliste eintragen können. 

Abwehrarbeit war gar nicht so oft gefordert, da bei 
Hofgeismar viel über Tempo lief. Ein Dank auch 
an Daniil Wolf, der als Fahrer und zweiter Torhü­
ter mitgekommen ist, letztendlich aber auf einen 
Einsatz freiwillig verzichtet hat, um Robin Richter-
Schluckebier durchspielen zu lassen, der noch die 
ein oder andere 100% Chance der Gäste pariert 
hat. Auch die Trikots hat Daniil dann noch zum Wa­
schen mitgenommen – Vielen Dank für die Aktion. 

Tor: Robin Richter-Schluckebier, Daniil Wolf.

Feld: Florian Schulze (2), Marek Trapp (4), Kevin 
Blomme (4), Justin Schröder (4), Marcel Frichs (6), 
Jannis Kesting (8)

Coach: Marcel Frichs

HSG HOFGEISMAR GREBENSTEIN III - TSV KORBACH II  38:28 (21:11)

MÄNNER II  –  BEZIRKSLIGA
Spielbericht
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MINISPIELFEST

Am 26.03.2023 fand unser Minispielfest in der 
Kreissporthalle statt. Endlich konnten die kleins­
ten Handballer ihren Eltern, Omas, Opas und Ge­
schwistern zeigen, was sie im Minitraining gelernt 
haben. Viele Mannschaften sind angereist – die 
Minis vom TV Külte und der HSG Twistetal (mit je 
2 Mannschaften), 4 Handball AG-Teams aus Külte, 

der Westwallschule und der Marker Breite Schule 
Korbach und 4 eigene Mannschaften des TSV Kor­
bach traten gegeneinander an. 

Bei den Minis geht es vor allem um den Spaß! Und 
der war überall zu sehen – ob auf dem Spielfeld, 
auf dem Spielparcours oder am Basteltisch. Bei der 
Tombola, die durch unsere Sponsoren ermöglicht 

wurde, waren auch viele leuchtende Kinderaugen 
zu entdecken!  

Wir Minitrainer möchten uns ganz herzlich für 
die Unterstützung unserer Eltern und der zahl-
reichen Helfer aus dem Seniorenbereich be-
danken! Ohne euch wäre so ein Minispielfest 
undenkbar! DANKE!

ERFOLGREICHES MINISPIELFEST DER KLEINSTEN HANDBALLER

Malermeister SIEGBERT

WANDRACH
Malerbetrieb
Baudekoration
Innen- und Außenputz
Fußbodenverlegung
Wärmedämmverbundsysteme

Malermeister Wandrach
Berndorfer Straße 1
34477 Twistetal - Mühlhausen
Telefon (0 56 95) 13 29
Telefax (0 56 95) 8145
Mobil 0171/414 00 96

www.malermeister-wandrach.de
E-Mail: wandrach@gmx.de
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MINISPIELFEST

Nordring 1a · 34497 Korbach
Tel. (05631) 921457 · Fax 921464
www.franke-automobile.comAUTOMOBILE

� EU-Fahrzeuge, Jahres- u. Dienstwagen,
 Wir besorgen Ihr Wunschauto
� PKW und Pferdeanhänger – Vermietung und Verkauf
� Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
� Tuning & Styling für Ihr Auto

� Unfallservice mit Spezial-Karosserie-Werkstatt
� TÜV/AU
� Klimaanlagen-Service
� Reifen- und Räder-Service
� Oldtimer-Service

 

Mobil i tät  von A – Z!
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Die Organisatorinnen unseres Minispielfestes um 
Melanie von Hanxleden hatten dieses Jahr eine 
Neuerung auf dem Plan. Erstmalig konnten sich 
auch Handball-Schulmannschaften zu unserem 
Minispielfest anmelden.

Eine Idee, die ich gerne aufgriff und mich sofort 
mit meinen Kids von der Handball-AG der Marker-
Breite-Grundschule anmeldete.

Und meine Kids hatten richtig Spaß. Herauszuheben 
ist hier auch ein Schlüsselerlebnis, das zeigt, dass 

genau solche Aktionen der richtige Weg sind, gelöst 

von einer Handball-AG Kids an Handball-Aktions­

tagen für unseren schönen Sport zu begeistern.

Kate Maar, ein Mädchen, dass in der Handball-AG 

eher unauffällig ist, drehte beim Minispielfest rich­

tig auf. Ob im Angriff oder Abwehr, Kate war immer 

zur Stelle und machte ihre Sache richtig gut. Erst 

beim Minispielfest wurde mir bewusst, dass Kate 

richtig gutes Potential für unseren Handballsport 

hat, was mir in der Handball-AG bisher nicht auf­

fiel bzw. vielleicht auch nicht so aufgefallen wäre, 

weil Kate in der Masse der Kinder im Handball-AG-

Training eher zurückhaltend ist.

Erste Verhandlungen wurden schon geführt. Kate 

wird zukünftig unsere E-Jugend tatkräftig unter­

stützen :-)

Danke an das Organisationsteam für diesen schönen 

Handballtag.

Euer Carsten Habermann

HANDBALL-AG DER GRUNDSCHULE MARKER-BREITE NIMMT AM MINISPIELFEST DES TSV KORBACH TEIL

MINISPIELFEST

Briloner Landstr. 55 · Korbach
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MÄNNLICHE C-JUGEND  –  BEZIRKSOBERLIGA

Für die männliche Jugend C des Jahrgangs 2007/ 
2008 startete die Saison am 21.04.22 mit dem 
ersten Treffen der Spieler und ihrer Eltern. Insge­
samt bestand die Mannschaft aus 15 aktiven des 
TSV Korbach und der HSG Twistetal. Das Trainerteam 
setzte sich aus Michel Pawelczyk, Kevin Scholz und 
Erich Kirchberg-Marscheider zusammen. Von Anfang 
an war uns eine enge Zusammenarbeit mit den El­
tern wichtig, da wir sie als Teil der Mannschaft ver­
stehen. Rückblickend betrachtet, müssen wir ihnen 
ein großes Dankeschön aussprechen, denn alle waren 
sehr engagiert und haben uns außergewöhnlich gut 
unterstützt. Einen besonderen Dank hat sich Bettina 
Mehring verdient. Sie verwaltete unsere Mannschafts­
kasse, übernahm die Einteilung der Eltern für den 
Thekendienst an den Heimspieltagen und war auch 
als Zeitnehmerin/Sekretärin im Einsatz. Euch allen 
ein herzliches Dankeschön. 

Gleich in den ersten Trainingseinheiten kamen einige 
Defizite bezüglich der Beweglichkeit, Athletik, Schnel­
ligkeit und der Kondition zum Vorschein. Ein durch 
die Pandemie verlorenes Jahr hinterlässt halt seine 
Spuren. So lag einer der Schwerpunkte der Saisonvor­
bereitung darauf, diese Defizite zu minimieren. Eine 
weitere wichtige Aufgabe war für uns, aus Spielern 
zweier Vereinen eine Mannschaft zu formen, bei der 
die Vereinszugehörigkeit keine Rolle spielt, wo jeder 
für jeden kämpft und jeder Spieler für den anderen da 
ist und ihn unterstützt. Jungs, das ist euch echt gut 
gelungen. Leider kamen uns in der Vorbereitungsphase 
im Herbst immer wieder Corona und die Erkältungs­
welle in die Quere, so dass wir zeitweise mit nur vier 
bis fünf Spielern in der Halle waren. So war die Vor­
bereitung auf die kommenden Aufgaben nicht immer 
optimal. Aber das ging uns ja nicht alleine so. 

Unseren ersten Auftritt hatten wir beim Pfingstturnier in 
Külte. Dort nahmen wir mit zwei Teams, unterstützt von 
Maxi und Lennox aus der D-Jugend, teil. Beide Mann­
schaften haben sich toll präsentiert. Am Ende konnten 
wir einen dritten Platz mit nach Hause nehmen.

Kurz vor Beginn der Punktspielserie nahmen wir am 
Vorbereitungsturnier in Grebenstein teil. Dort konnten 
wir unseren neuen Trikotsatz, gesponsort von Groß 
Netz Analyse, Wilke Garten & Landschaftsbau und 
Franke Automobile, zum ersten Mal präsentieren. Die 
Trikots sehen echt toll aus. Vielen Dank. 

Dann ging es endlich am 18.09.22 los. Für das erste 
Punktspiel hatten wir uns viel vorgenommen. Natür­
lich wollten wir mit dem ersten Heimsieg in Mühlhau­
sen in die neue Saison starten. Leider wollte das un­
ser Gast aus Dittershausen auch, so dass wir uns am 
Ende mit einem sieben Tore Rückstand geschlagen 
geben mussten. Im weiteren Verlauf konnten wir dann 
doch einige Erfolge erzielen. Die Waldecker „Derbys“ 
gegen Bad Wildungen und Ederbergland konnten wir 
alle in Hin- und Rückspielen deutlich für uns ent­

scheiden. Bemerkenswert war unser Heimspiel gegen 
Wehlheiden/Zwehren/Kassel. In einer umkämpften 
und durchweg ausgeglichenen Partie lagen wir fünf 
Minuten vor Ende mit 15:19 zurück. Nach einer 
unglaublichen Aufholjagd erzielten Veit und Julius 
je zwei und Fokko in den letzten vier Minuten fünf 
blitzsaubere Tore und wir konnten mit 20:19 voller 
Stolz unseren zweiten Saisonsieg feiern. Bei einigen 
Spielen konnten wir auf die Unterstützung von Lennox 
und Maxi aus der mJD und auf Leon Rosenbusch von 
der MT Melsungen (Zweitspielrecht TSV) zurückgrei­
fen. Hey, ihr habt das richtig klasse gemacht, vielen 
Dank an euch. Leider mussten wir ab Mitte Novem­
ber krankheitsbedingt auf Jonah verzichten, so dass 
er nur drei Spiele bestreiten konnte. An dieser Stelle 
weiterhin gute Besserung, Jonah. Julius wurde mit 
insgesamt 85 Toren in neun Spielen Torschützenkönig 
der BOL. Damit konnte er den Titel aus der vergange­
nen Saison verteidigen. Insgesamt sind wir mit dem 
Verlauf der Saison sehr zufrieden. Sieben Siege, ein 
Unentschieden und vier Niederlagen brachten uns am 
Ende einen dritten Tabellenplatz in der BOL.

Aber neben dem meist sehr anstrengenden Trainings­
einheiten und manchmal auch nervenzehrenden Spie­
len hatten wir außerhalb der Sporthalle einige Höhe­
punkte. Michael Groß machte mit uns im Juni eine 
sehr beeindruckende Schanzenführung in Willingen. 
Spieler und Eltern erhielten aus erster Hand sehr viele 
interessante Infos rund um das Weltcupspringen und 
wir konnten u. a. sogar im „Adlerhorst“ weitere De­
tails zur Schanze erfahren. Sehr beeindruckend, der 
Blick von ganz oben. Im Café „Aufwind“ ließen wir 
bei leckerem Essen und Trinken einen erlebnisreichen 
Tag gemütlich ausklingen.  

Mit einem von den Eltern top angerichteten Brunch 
starteten wir unsere Weihnachtsfeier. Der Höhepunkt 
war ein Handballspiel der Jungs gegen ihre Väter. 
Trotz der Verletzung eines Spielers der „älteren“ 
Mannschaft“ stand auch an diesem Tag der Spaß im 
Vordergrund. Anfang Februar gab es ein weiteres gro­
ßes Highlight. Beim Besuch des Weltcupspringens in 
Willingen konnten wir, nun von unten, den Springern 
hautnah beiwohnen. Wirklich stark, was diese Sport­

ler leisten; welches Können und wieviel Mut es bedarf, 
sich da runter zu stürzen und sicher bei über 150 Me­
tern zu landen. Beeindruckend, zumal wir wenige Mo­
nate zuvor die Perspektive von ganz oben hatten. Aber 
Mut und Können sind ja uns Handballern auch nicht 
fremd. Ohne geht es halt nicht so gut. Leider hatte 
das Wetter keinen guten Tag erwischt. Michael, vielen 
Dank, dass du uns das möglich gemacht hast. Das war 
nicht selbstverständlich. Viel Spaß hatten unsere Jungs 
und die Mädels der wJC bei den beiden gemeinsamen 
Trainingseinheiten, die wir in der Winterpause und zum 
Saisonende durchführten. Zum Saisonabschluss ist ein 
Bubble-Soccer-Turnier mit Eltern und den Jungs ge­
plant. Bei gegrillten Burgern und leckeren Getränken 
beenden wir eine tolle Spielzeit 2022/23. 

Für Tino, Fokko, Veit, Phil und Tom geht es in der 
mJB weiter. Til, Marlon, Achmad, Karl Hendrik, Anto­
nio, Jonah, Julius, Adrian und Felix bleiben noch ein 
weiteres Jahr in der mJC. Euch allen wünschen wir 
viele weitere erfolgreiche, verletzungsfreie Jahre und 
viel Spaß in euren Mannschaften. Uns Trainern hat es 
immer viel Spaß gemacht, mit euch zu arbeiten, zu 
sehen, wie ihr im Training und den Spielen gekämpft 
habt und auch manchmal an eure Grenzen gekommen 
seid. Wie ihr euch als Team gefunden habt, aufgetre­
ten seid und euch insgesamt weiterentwickelt habt. 
Danke Jungs, weiter so!!

Zum Schluss noch ein Wort an alle Eltern, die immer 
dabei waren, ob Thekendienst, den Auswärtsfahrten 
oder der Organisation der Weihnachtsfeier. Auf euch 
war immer Verlass. DANKE!!!!

Ebenso geht ein Dankeschön an die Ehrenamtlichen 
des TSV Korbach und der HSG Twistetal für Zeitneh­
mer/Sekretäre und all den anderen fleißigen Helfern. 
Ohne euch ist eine Saison nicht möglich.

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest und ein 
paar ruhige Tage, bevor es schon bald wieder mit den 
Quali-Spielen im Mai und der Saisonvorbereitung von 
neuem los geht.

Wir sehen uns!

Euer Trainerteam Erich und Michel

SAISONABSCHLUSSBERICHT 2022/23
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WEIBLICHE B-JUGEND  –  BEZIRKSOBERLIGA
Spielbericht

Vize-Meister Saison 2022/23
Zum letzten Saison- und Heimspiel durften wir 
am Sonntag den SV Reichensachsen in der KSH 
in Korbach begrüßen. Nach dem Auswärtssieg in 
Dittershausen war der 2. Platz für uns schon ge­
sichert. Nur noch nach oben wäre was möglich 
gewesen, wenn die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen an 
diesem Wochenende nicht mehr gepunktet hätte. 
Anpfiff der Partie war jedoch bereits um 13 Uhr, 
weshalb uns vor dem Spiel schon klar war, dass ob 
Sieg oder Niederlage, unsere Platzierung bereits 
entschieden ist.

Ohne großen Druck auf Erfolg konnten wir in das 
Spiel starten und waren direkt zu Beginn wach­
sam. Die ersten fünf Minuten waren klasse. Eine 
3:1 Führung durch den Doppeltreffer von Madlen, 
eine wachsame Abwehr und natürlich eine starke 
Torfrau, bauten uns einen kleinen Vorsprung zu un­
seren Gegnern auf. Leider konnten wir unsere Leis­
tung nicht halten, wurden immer unkonzentrierter 
und vermasselten zu viele Aktionen im Angriff. Im­
mer wieder kam es zu Fang- bzw. Passfehlern, zu 
wenig Zugriff und Gegenwehr in der Abwehr und 
auch das Wurfglück lag nicht auf unserer Seite. Mit 
einem Zwischenstand von 11:15 nach 25 Minuten 
gingen wir in die Pause.

Ich überließ erstmal den Mädels das Wort und ver­
suchte in der Halbzeitpause, wieder neues Feuer 
und Leidenschaft in der Mannschaft zu entfachen. 

Die 2. Halbzeit begann wie geplant und ich hatte 
das Gefühl, die Ansprache in der Kabine hat ge­
wirkt. 3 aufeinanderfolgende Tore durch Ida konn­
ten uns bis auf ein 14:15 wieder Anschluss geben. 

Doch wie in der ersten Halbzeit hielt dieser Flow 
nur für 5 Minuten an. Folgende Minuten waren von 
ähnlichen Fehlern geprägt, wie schon zuvor. Unsere 
Gäste schafften es, durch einfache und konsequen­
te 1-gegen-1 Aktionen unsere Abwehr zu durch­
brechen und uns wiederum im Angriff keine guten 
Chancen zu lassen. 

Ein Time-Out in der 46ten Minute war vielleicht 
die letzte Möglichkeit, noch einmal das Spiel zu 
drehen. Wieder schafften wir 3 Tore in Folge, leider 
reichte das die letzten Minuten nicht, um das Spiel 
mit einem Unentschieden zu beenden. 

Letztlich hat uns 40 Minuten lang einfach die Kon­
zentration und der Einsatzwille gefehlt, um dieses 
Spiel zu gewinnen. 

Ich hatte mir das Saisonende auch ein bisschen 
anders vorgestellt, kann man aber vorher nie mit 
rechnen. 

Wenn ich ca. 11 Monate zurückdenke, an die ers­
ten Qualifikationsspiele mit der Mannschaft, bin 
ich extrem stolz auf die Entwicklung der gesamten 
Mannschaft. Wir sind als Team sehr gut zusammen­
gewachsen und haben auf und neben dem Feld 
sehr viel Spaß zusammen gehabt. 

Jede Spielerin hat sich in meinen Augen extrem 
entwickelt und das spiegelt auch die Platzierung 
am Ende der Saison wider. Jede Spielerin hat ih­
ren ganz eigenen Teil zu dem Mannschaftserfolg 
beitragen und kann stolz auf den Erfolg der Mann­
schaft sein. 

7 Spiele gewonnen, 2 Unentschieden, 3 Verloren. 
Verdienter Vize-Meister. 

Damit hätte ich am Anfang niemals gerechnet. 
Mädels, das habt ihr super gemacht!

Ich bedanke mich auch bei allen Eltern und Fans, 
die uns während der Saison unterstützt und uns 
auch auf Auswärtsspielen den Rücken gestärkt 
haben. Vielen Dank!

Zum Schluss bedanke ich mich natürlich noch 
bei Torben und Lotti. Während der gesamten Zeit 
konnte ich auf euch bauen und bin sehr froh dar­
über, euch in Spielen und im Training neben mir 
gehabt zu haben. Auch an euch ein riesen Dan­
keschön!

Mit diesen Worten verabschiede ich mich und 
wünsche allen eine erfolgreiche Restsaison 
und einen guten Start in die kommende Saison 
2023/24. 

Euer Luca

Tore: Ida 7(4), Madlen 6, Jule 5(2), Anastasia 2, 
Lea B. 1, Mia 1

WEIBLICHE B-JUGEND - SV REICHENSACHSEN  22:23 (11:15)
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MÄNNER I  –  BEZIRKSOBERLIGA

Die Korbacher Handballer haben einen neuen Trai­
ner für die Männermannschaft gefunden. Achim 
Scholz wird die Nachfolge von Robert Müller an­
treten, der sein Amt aus privaten Gründen freiwil­
lig abgibt. Und der neue Coach gibt ein selbstbe­
wusstes Ziel aus: Die Kreisstädter wollen zurück in 
die Landesliga.

Die Chance dafür kommt schneller als gedacht: 
Viel spricht dafür, dass die Korbacher in dieser 
Saison an der Aufstiegsrelegation teilnehmen und 
gegen den Tabellenzweiten der Bezirksoberliga 
Melsungen-Fulda um den letzten freien Platz in 
der Landesliga kämpfen. Da die HSG Baunatal II 
nicht aufsteigen darf – die erste Mannschaft steigt 
aus der Oberliga ab – spielt der Tabellendritte die 
Aufstiegsrelegation. Gegner dürfte entweder der 
TSV Ost-Mosheim oder der TV Alsfeld werden, die 
Aufstiegsspiele finden am 12. und 14. Mai statt.

Scholz traut seiner neuen Mannschaft zu, in der 
Landesliga spielen zu können. „Es ist eine star­
ke und gut ausgebildete Mannschaft“, sagt der 
55-Jährige. Zudem bleibe der Kader zusammen, 
Abgänge gibt es keine. Die Mannschaft habe sich 
in einer Abstimmung einstimmig dafür ausgespro­
chen, im Fall der Fälle das Abenteuer Landesliga 
angehen zu wollen, ergänzte Müller.

Scholz ist Korbacher, spielte lange Jahre als Kreis­
läufer und Abwehrchef für die Kreisstädter. An­
schließend startete er seine Trainerlaufbahn und 
erwarb die B-Lizenz. Nach Stationen im Jugend­

bereich bei den Kreisstädtern trainierte er jeweils 
drei Jahre die Frauen der HSG Ederbergland und 
der HSG Hofgeismar/Grebenstein. Dazu arbeitete 
er als Trainer bei verschiedenen Bezirksauswahlen 
mit. Nun kehrt er wieder zu seinem Stammverein 
zurück.

„Eigentlich wollten wir einen externen Trainer ver­
pflichten“, sagt Müller. „Und eigentlich ist Achim 
dies ja auch, weil er die letzten Jahre bei anderen 
Vereinen gearbeitet hat.“ Das Engagement sei letzt­
lich aus einem Zufall heraus entstanden. Scholz 
übernahm für Müller vertretungsweise eine Einheit. 

„Der Mannschaft hat diese gut gefallen und dann 
reifte die Idee bei uns“, so Müller. „Wir haben ei­
nen erfahrenen B-Lizenz-Inhaber gefunden. Die 
Lösung bot sich an.“

VON THORSTEN SPOHR

SCHOLZ FOLGT AUF MÜLLER
Korbacher Handballer finden neuen Trainer in eigenen Reihen

Gabelsbergerstraße 27 · 34497 Korbach
Tel. 0 56 31/97 38-0

K E I N  S P I E L
OHNE REGELN!

Wir wünschen den Handballern für die Saison 2022/2023 alles Gute und einen sportlichen Erfolg!
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PATENPROJEKT

Johannes Rausch
Allianz Hauptagentur
Strother Str. 38  ·  34497 Korbach

Telefon 0 56 31 - 91 30 55  ·  Telefax 0 56 31 - 91 30 56
johannes.rausch@allianz.de

vertretung.allianz.de/johannes.rausch

J O H A N N E S  R A U S C H   |   A L L I A N Z  H A U P T V E R T R E T U N G

Leona und Chantal
Leona spielt seit 7 Jahren Handball und ist Teil der weiblichen D-Jugend. 
Chantal spielt in der Damenmannschaft und seit 14 Jahren Handball.

Fragen an die Jugendspielerin

Was machst du im Training am liebsten?
Übungen mit der Koordinationsleiter und Burpees.

Warum sollten Eltern immer bei Handballspielen zuschauen?
Damit es nicht so leer in der Halle ist.

Fragen an den Seniorenspieler

Was ist deine Lieblingsübung im Training?
Königswerfen

Warum ist es gut Linkshänder zu sein?
Weil es nicht so viele Linkshänder auf der Welt gibt.

Wünsche für die Saison
Oft gewinnen :-) und ganz viel Spaß haben.
Leona möchte sich noch verbessern.

Ron und Maxim
Maxim spielt seit 9 Jahren Handball und mittlerweile in der D-Jugend. Ron 
ist Teil der Ersten Herrenmannschaft und spielt seit 17 Jahren Handball.

Fragen an den Jugendspieler

Was ist dein Zweit-Lieblingstier? Warum?
Hund, weil es mein Zweit-Lieblingstier ist.

Was machst du im Training am liebsten?
Handball spielen

Fragen an den Seniorenspieler

Welches Ritual hast du vor dem Spiel?
Nudeln essen

Warum ist es gut Linkshänder zu sein?
Man kann einfacher Profi werden.

Wünsche für die Saison
Maxim: Das wir die Saison gewinnen.
Ron: Verletzungsfrei bleiben

Am 15.10.2022 fand die Auslosung unseres Patenprojekts statt. 
Im Anschluss trafen sich Seniorenspieler*in und Jugendspieler*in zur QuizrundePATENPROJEKT 
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Malo und Kevin
Malo spielt seit 1 Jahr Handball und ist jetzt in der D-Jugend. Kevin ist 
Teil der Herren I und spielt seit 19 Jahren Handball.

Frage an den Jugendspieler

Machst du noch andere Sportarten und wenn ja, welche?
Fußball und Basketball

Frage an den Seniorenspieler

Was ist deine Lieblingsübung im Training?
Freies Werfen

„entweder… oder…“

Wünsche für die Saison
Malo: Den 1. Platz erreichen und am liebsten durchspielen.
Kevin: Aufsteigen und eine gute Saison spielen.

Für den Jugendspieler:
£	Fanta oder T Sprite
T	Butterbrezel oder £ Bockwurst
T	Handball oder £ Fußball
T	draußen oder £ drinnen
£	auswärts oder T heim
T	Samstagsspiel oder £ Sonntagsspiel
£	Torwart oder T Feldspieler
T	Tippen oder £ Passen
T	Angriff oder £ Abwehr
T	Gelbe Karte oder £ 2 Minuten
£	schnell oder T langsam

Für den Seniorenspieler:
£	Fanta oder T Sprite
T	Butterbrezel oder £ Bockwurst
T	Handball oder £ Fußball
£	draußen oder T drinnen
£	auswärts oder T heim
T	Samstagsspiel oder £ Sonntagsspiel
£	Torwart oder T Feldspieler
£	Tippen oder T Passen
£	Angriff oder T Abwehr
T	Gelbe Karte oder £ 2 Minuten
T	schnell oder £ langsam

PATENPROJEKT  

Wir danken unserem Finanzpartner
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PATENPROJEKT

Nick und Justin
Nick spielt seit 3 Monaten Handball und ist Teil der D-Jugend. Justin 
spielt in der Zweiten Herrenmannschaft und seit 10 Jahren Handball.

Frage an den Jugendspieler
Warum sollten die Eltern immer beim Handballspielen zuschauen?
Sie können sehen, was ich kann.

Frage an den Seniorenspieler
Warum ist es gut Linkshänder zu sein?
Weil es nur eine geringe Anzahl an Linkshändern gibt

„entweder… oder…“

Wünsche für die Saison
Viele Tore werfen und gewinnen.

PATENPROJEKT 

Für den Jugendspieler:
£	Fanta oder T Sprite
£	Butterbrezel oder T Bockwurst
T	Handball oder £ Fußball
£	draußen oder T drinnen
£	auswärts oder T heim
£	Samstagsspiel oder T Sonntagsspiel
£	Torwart oder T Feldspieler
£	Tippen oder T Passen
T	Angriff oder £ Abwehr
T	Gelbe Karte oder £ 2 Minuten
T	schnell oder £ langsam

Für den Seniorenspieler:
£	Fanta oder T Sprite
T	Butterbrezel oder £ Bockwurst
T	Handball oder £ Fußball
£	draußen oder T drinnen
£	auswärts oder T heim
T	Samstagsspiel oder £ Sonntagsspiel
£	Torwart oder T Feldspieler
£	Tippen oder T Passen
T	Angriff oder £ Abwehr
T	Gelbe Karte oder £ 2 Minuten
T	schnell oder £ langsam

34454 Bad Arolsen · Georg-Viktor-Straße 2 · Tel.: 0 56 91/62 50 30

...MIT UNS DURCH DIE SAISON!

Wir bieten

Ihnen für jede 

Sportart die

passende

Ausrüstung

Profitieren Sie 

von unserem 

Vereinsangebot

Wir freuen uns 
auf Sie!
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• Amts- und Mitteilungsblätter
• ePaper
• Imagebroschüren
• Gästezeitungen
• Sonderpublikationen
• Festschriften
• Flyer, Plakate

Unsere Leistungen

Waberner Straße 18 • 34560 Fritzlar
Tel. 05622 80 06 - 0 • Fax 05622 80 06 -10
E-Mail: info@wittich-fritzlar.de • www.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG

Korbacher Bote online nachlesen

Wir danken unserem Pressepartner

DACHDECKERMEISTER

Friedrich Thomas GmbH 
Dachdeckermeister
fon: +49 (0) 5635 372
web: www.thomas-dachbau.de

Dächer von 
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MERCHANDISE

Liebe Freunde des Handballsports!
Seit einigen Wochen könnt ihr die Merchandise-Artikel des TSV erwerben.

Zur Auswahl stehen:

Bestellungen sendet ihr bitte an Ivan Blagus i.blagus@gmx.de!
Oder sprecht uns in der Halle an. 

MERCHANDISE-ARTIKEL DES TSV 

Socken  � 12,– €

Badelatschen   � 35,– €

Kappen   � 25,– €

B a u R e n t  -  M a s c h i n e n v e r m i e t u n g  -  Z i e g e l h ü t t e r  W e g  3 8  b ,  3 4 4 9 7  K o r b a c h  

Bautrockner – Dämmschichttrocknung – Geruchsbeseitigung

 

 

Markus
Pawelczyk
Ziegelhütter Weg 38 b
34497 Korbach 
Tel. 0170 - 55 6 44 77
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MITGLIED KANN JEDER WERDEN, AUCH SIE!

Geschäftsstelle / Geschäftsführer

Sandra Voß

Lengefelder Str. 10

Tel. 05631 63889

E-Mail: info@tsvkorbach-handball.de 

www.tsvkorbach-handball.de

Arolser Landstraße 61 | 34497 KORBACH 

Tel. 05631 568 992-0 | www.sprenger-druck.com

mit professionellen

eindruckmachen

sachen
druckGrafik Design

Offsetdruck

Digitaldruck

Großformatdruck

Mailing- & Kuvertierservice

    bei uns können sie 

druck 
           erleben!

HANDBALL HEISST …

... NEHMEN UND GEBEN !
Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen Sponsoren, die uns 

trotz der besonderen und schwierigen Situation weiterhin 

unterstützen. Eure Unterstützung bedeutet uns sehr viel und 

hat uns den Start dieser Handballsaison ermöglicht. Des-

wegen geht an dieser Stelle auch erneut der Aufruf an alle 

Handballfans. Kauft bei unseren Sponsoren ein und hono-

riert die Bereitschaft des Sponsorings. Gemeinsam können 

wir es schaffen. Jeder kann hier einen Beitrag leisten.

Sollte euch ein Fehler bei den Anzeigen auffallen oder habt ihr 

Änderungswünsche, Anregungen oder interessante Berichte? 

Dann schreibt eine E-Mail an: info@tsvkorbach-handball.de.

VIELEN DANK!
Euer Sponsoring-Team 

und Vorstand des TSV Korbach
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Wir danken unserem Finanzpartner

waldecker-bank.de

kann kommen.Morgen

Wir machen den Weg frei.

Entdecken Sie die Vorteile:
www.waldecker-bank.de/wip

Sind Sie auch schon WIP?


